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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,                                                       
verehrte Gäste aus Nah und Fern, liebe Schützenfamilie, 

zum Schützenfest in Hockstein möchte ich Sie hiermit                                      
– auch im Namen der gesamten Bruderschaft – recht                               
herzlich einladen. Seien Sie mit dabei, wenn wir hier,                                         
bei der St. Margareten Bruderschaft unser Hochfest feiern. 

Wir leben in sich wandelnden Zeiten, Traditionen brechen ab, Generationen 
driften auseinander und es scheint manchmal, dass sich der innere 
Zusammenhalt auflöst. Was den Vorfahren Geborgenheit, Halt, Sicherheit und 
Stetigkeit gegeben hat, ist im Schwinden begriffen. Das Leben verändert sich 
rapide und in immer kürzeren Abständen. 

Nun steht unsere St. Margareten Bruderschaft mit dem Motto „Glaube, Sitte, 
Heimat“ nicht gegen den Zeitgeist, aber es ist immer wieder gelungen, 
Traditionen zu bewahren und gleichzeitig offen zu sein für notwendige 
Veränderungen. Unsere Vereinstätigkeit umfasst alle Generationen und 
unsere Feste sind integraler Bestandteil des Ortslebens. 

Das Gemeinschaftliche verbindet Jung und Alt. Seine Bedeutung ist deshalb 
für unser Zusammenleben nicht zu unterschätzen. Die Bewältigung der immer 
neuen Herausforderungen ist aber nicht nur mit Arbeit verbunden, sondern sie 
zeigt auch die schönen Seiten des Lebens, als da sind Geselligkeit und 
Dankbarkeit. Die Geselligkeit zeigt uns, dass wir nicht alleine sind. Im 
fröhlichen Miteinander und in freundlichen Begegnungen werden alte 
Verbindungen gefestigt und neue geschlossen. Sie bietet uns eventuell auch 
die Gelegenheit, alte Zwistigkeiten zu bereinigen, weil aus einer gutgelaunten 
Sicht die Probleme wohlwollender betrachtet werden und der Sprung über den 
eigenen Schatten leichter geschehen kann. 

So wollen wir gemeinsam feiern und für ein paar Stunden die Sorgen und die 
Hektik des Alltags vergessen. 

Mein Dank gilt bereits jetzt all denen, die durch ihren Einsatz und ihre 
Unterstützung zum Gelingen des Festes beitragen. 

Wir wünschen allen Festgästen ein sonniges, harmonisches und vor allem 
unbeschwertes Schützenfest 2017. Wir freuen uns auf Euch!                                                   

Ihr Jürgen Lenz, Brudermeister 





Liebe Mitglieder der St. Margareten- 
Bruderschaft, liebe Gäste, 
 
beim Schützenfest in Ohler wartete ich  
im Zelt insgeheim auf ein Lied der  
“Toten Hosen“. In den vergangenen  
Jahren herrschte dann eine besonders ausgelassene Stimmung. 
Zunächst wurde ich auf vorsichtige, beiläufige Nachfrage 
vertröstet. Aber dann wurde es eigens angekündigt und auf 
besonderen Wunsch des Pastors gesungen. Dazu stellten sich 
Viele im Kreis auf, die Arme gereckt und es wurde so engagiert 
mitgesungen, wie ich es mir auch bei den Liedern in der Kirche 
wünschen würde. Der Pastor musste sich mitten in den Kreis 
stellen und mitsingen. Das war ein schöner Moment und gab mir 
ein Gefühl von Zugehörigkeit. Dieses Lied hat was. Irgendwie 
haben die “Toten Hosen“ den richtigen Ton und das richtige Wort 
getroffen, in denen auch Schützen ihre Freude am Leben, an der 
Gemeinschaft, am Feiern ausgedrückt finden. 
 
Ich wünsche der Hocksteiner Bruderschaft eine rundum schöne 
Kirmes und dass an Tagen wie diesen, den Tagen des 
Schützenfestes sich Alle wohlfühlen.  
 
Wir brauchen Feste, damit wir den Alltag bestehen. Im Alltag 
geht es um unsere Verpflichtungen und um unauffällige 
Nächstenliebe. Der Alltag ist die eigentliche Berührungsprobe. 
Der christliche Glaube ist eine Alltagsreligion, wenn sie wirklich 
gelebt wird. Und dass dies gelingt, wünsche ich den Schützen 
und allen teilnehmenden Gästen. 
 
Michael Schicks, Präses 





Ein Prost auf Mutter Teresa! 
  
Die neue Heilige ist ganz nach dem Geschmack  
unserer Schützen! Welch ein großes,   
glänzendes Vorbild !  Zupackend, herzlich,  
hilfsbereit – ein bisschen wie Mutter Teresa,  
so stellen sich die Bruderschaften auch den  
eigenen „Dienst am Menschen“ vor.  
Deshalb stellt der Bruderrat die Schützenfeste in Stadt und Land unter den 
Schutz dieser wirkmächtigen Schutzpatronin. Das passt.  
  
Denn als Papst Franziskus vergangenen Herbst  in Rom die „Helferin der 
Armen“ heiligsprach, feierte er damit ein „Festhochamt der Barmherzigkeit“. 
Die Botschaft des Heiligen Vaters gilt als Losung fürs ganze Jahr 2017 und das 
bruderschaftliche Miteinander überhaupt: „Bruder (Schwester) sein ist 
mehr“. 
  
Auf diese fröhliche, weil froh machende, Botschaft ist  das Festgeschehen der 
Bruderschaften und Schützenvereine ausgerichtet, das zum Ziel hat, 
Menschen zusammen zu bringen: Am Tisch des Herren bei der 
Schützenmesse ebenso, wie am Zelttisch auf dem Kirmesplatz. Denn auch das 
„Bier an der Theke“ kann der Anfang einer Freundschaft sein, die ein Leben 
lang trägt. Deshalb stoßen die Schützen miteinander und mit den vielen oft 
tausenden Gästen an, deshalb sind Schützenfeste auf Begegnung 
ausgerichtet.  
Der Gedanke, auf diese Weise offen und froh auf einander zu zugehen,  hätte 
auch Mutter Teresa gefallen. Auch gegen das verbindende niederrheinische 
Altbier hätte sie sicher nichts gehabt. (Wat mott dat mott …) 
  
Der persönliche Kontakt, nicht das „virtuelle“ Wahrnehmen, bestimmt die 
Festtage. Und anders als bei Facebook und jedem noch so spannenden 
Computerspiel ist das Schulterklopfen körperlich spürbar.         >>> 
 
 





Und der Wettbewerb beim Vogelschuss, König und Parademarsch herzlich 
ergreifend. „Schützenfest“ ist alles andere als eine Fernbeziehung, sondern 
lebt von der wärmenden Nähe! So nehmen die Schützen ihren König bei 
Festzug und Parade  in die Mitte und die Freunde in den Arm. Die Einladung 
zu den Schützenfesten gilt als Versprechen, etwas ganz Besonderes zu 
erleben:  
Das froh gestimmte,  freudige „Wir-Gefühl“ vieler brauchtumsbegeister 
Mitmenschen.  
Wer bereit ist, staunend dabei zu sein, sich freudig überraschen zu lassen und 
Begeisterung zu spüren, der möge kommen!  
  
Wohin? Zum Schützenfest der feierfreudigen Sankt-Margareten-Bruderschaft 
Hockstein, in den schmucken Ortsteil, wo die Schützen  Heimatgefühl 
vermitteln und Festfreude schenken. Treffpunkt ist mitten im Ort, wo beim 
Parademarsch „Tradition vom Feinsten“ präsentiert wird. Der eigentliche 
Mittelpunkt ist  das große Festzelt, wo miteinander angestoßen, getanzt und 
gelacht wird. Ort der Besinnung ist die Pfarrkirche, wo bei der Schützenmesse 
gebetet und Gott gedankt wird. Stärkung für Leib und Seele also – zwei 
Schwerpunkte unseres brüderlichen Lebens! 
  
Das alles stellen wir, voller Vertrauen, unter Schutz und Schirm der Heiligen 
Mutter Teresa von Kalkutta, deren soziale Botschaft und Vorbildliches die 
Schützen bewegt und anspornt. Die Bruderschaften aus Stadt und Land 
wollen Heimat geben, auch denen, die auf der Suche sind – unabhängig 
davon, woher sie kommen. Und erfreuen  sich für diesen barmherzigen 
Gedanken des päpstlichen Segens!  
  
Zum Schützenfest in Hockstein, auf die Brauchtumsfreunde in Stadt und 
Land: Ein Prost auf Mutter Teresa. 
  
HORST THOREN 
Bezirksbundesmeister 
 













Liebe Hocksteiner Mitbürger, liebe Gäste!
Am Samstag, den 25. November 2017 findet der diesjährige Weih- 
nachtsmarkt an der Hocksteiner Kirche statt. Die Vorbereitungen 
sind bereits in vollem Gange. Ab 14.00 Uhr werden wir für unsere 
Gäste Glühwein, Reibekuchen und Bratwürste, sowie Kaffee und 
Kuchen zubereiten.
Ab sofort können sich auch wieder Aussteller bei uns melden, die 
ihre Waren an diesem Tag bei uns anbieten wollen. Interessenten 
können sich bei Erich Wolters per Email an erich.wolters@arcor.de
für einen Stand anmelden. Für die kleinen Gäste hält der Nikolaus
am Nachmittag ebenfalls wieder eine kleine Überraschung bereit.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch.

Ihre St. Margareten-Bruderschaft

Weihnachtsmarkt 2017
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Alle Fotos dieser Seite stammen von den Eheleuten Klumbies,      www.volksfestbilder.de



Jürgen Lenz                         Ralf Kremer
2004 - 2014                         2014 - 2017 
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Einzug ins Festzelt zum Klompenball 1984
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Morr 14
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Tel.: 02166 - 34569

Inhaber
Christos Karlakis
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Samstag, 12.August 2017

16.15 Uhr:   Antreten der Schützen vor dem Festzelt zum Maiensetzen
                    Gegen 19.00 Uhr „Großer Zapfenstreich“ vor der Residenz des 
                    Schützenkönigs an der Hocksteiner Kirche.

20.00 Uhr:   Tanz im Festzelt.                                                    

Sonntag, 13. August 2017 

09.00 Uhr:   Antreten der Schützen beim Fähnrich zum Abholen der Majestäten.
09.30 Uhr:   Hochamt in der Pfarrkirche mit anschließender Totenehrung auf dem
                    Friedhof, danach Parade an der Kirche. Nach der Parade Früh-
                    schoppen im Festzelt. Es spielt das Orchester der NEW´.

17.00 Uhr:   Antreten der Gäste und der Schützen zum Abholen
                    der Majestäten und Festzug durch die Honschaft Hockstein.
18.30 Uhr:   Große Parade auf der Klusenstraße, anschließend Tanz im Festzelt.

Montag, 14. August 2017

09.00 Uhr:   Antreten der Klompenfrauen und der Schützen auf  „Krummer Weg“ 
                    zum Marsch in die Residenz des Königs.

11.00 Uhr:   Klompenparade an der Kirche, anschließend Klompenball.

Dienstag, 15. August 2017

11.00 Uhr:   Antreten zum Vogelschuss und Erbsensuppenessen im Festzelt.

18.00 Uhr:   Antreten der Schützen am Festzelt zum Abholen der Majestäten
                    und Festzug durch die Honschaft, anschließend Familienball und 
                    Ausklang der Kirmes.

 
An allen Tagen freier Eintritt ins Festzelt

Im Ausschank: Bitburger Pils und Bolten Alt

Es laden ein:

         

Festfolge

    K.H. Oellers                                                                               Frank Engels
      Zeltwirt:       Live-Musik an allen Tagen mit der           Imbiß:









Hockstein vor 25 Jahren

Der Jägerzug Hubertus mit Königshaus im Jahr 1992





Könige der St. Margareten-Bruderschaft 
1925  Wilhelm Pellen   1926 Theodor Scheiber
1927 Hubert Müllers   1928 Johann Peters  
1929 Alois Schnitzler   1930 Hermann Kraft  
1931 Johann Peters   1932 Josef Bongartz  
1933 Josef Kitz   1934 Otto Müllers  
1935 Karl Nilges I.   1936 Johann Lenzen  
1937 Johann Verhoeven  1938 Friedrich Kronen 
1939 Josef Esser   1949 Heinrich Müllers 
1950 Karl Nilges I.   1951 Karl Nilges I.
1952 Theodor Hurtz   1953 Josef Schlömer  
1954 Peter Müllers   1955 Toni Happe
1956 Josef Schlömer   1957 Heinrich Rissdorf 
1958 Toni Küppers   1959 August Grams
1960 Josef Giesers   1961 Willi Thomas  
1962 Johann Lenzen   1963 Helmut Mones  
1964 Dr. Guido Zipp   1965 Willi Esser  
1966 Paul Büttgen   1967 Heinz Müllers  
1968 Gerh. Laumanns   1969 Hans J. Gessing 
1970 Peter Giesers   1971 Pastor Franz Schul 
1972 Günter Stein   1973 Hubert Nilges
1974 Josef Giesers   1975 Peter Nilges
1976 Peter Esser   1977 Josef Lützerath
1978 Lambert Schürmann  1979 Josef Paquet
1980 Karl Heinz Herrmann  1981 Karl Nilges II.
1982 Karl Nilges III.   1983 Willi Langen
1984 Karl Lindgens   1985 Josef Onkelbach
1986 Peter Kremer   1987 Peter Jülich
1988 Bernd Hess   1989 Josef Langen
1990 Rolf Kremer   1991 Josef Onkelbach
1992 Toni Holthausen   1993 Horst Potz
1994 Dietmar Oellers   1995 Josef Onkelbach, somit Kaiser
1996 Dirk Werner   1997 Klaus Müllers
1998 Paul Müllers   1999 Ralf Kremer
2000 Peter Jülich   2001 Bernd Engeln
2002 Dirk Wilhelms   2003 Erich Wolters
2004 Ralf Smetz   2005 Frank Bär
2006 Andreas Tillmann   2007 Stefan von Ameln
2008 Wolfram Schäben  2009 Norbert Goertz
2010 Volker Langen   2010 Bezirkskönig Norbert Goertz
2011 Wolfgang Lièvre   2012 Stefan von Ameln
2013 Michael Kremer                  2014      Ralf Wetzig
2014      Bezirkskönig Michael Kremer      2015      Bernd Engeln
2016      Christian Neuhausen                       2017      Wolfgang Steffens
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S U N Tore TV P
1. Rot-Weiß Hockstein 2 23 2 1 119:28 91 71
2. Red Stars MG 4 22 2 2 164:40 124 68
3. SC Viktoria 04 Rheydt 2 17 3 6 124:40 84 54
4. SC Broich-Peel 15 5 6 96:52 44 50
5. SC Odenkirchen Süd 2 14 3 9 93:59 34 45



 

Am Hockstein 45

 

41239 Mönchengladbach

 

Telefon: 02166 / 9703093

 

Mobil:    0172 / 2626129

 

Mail:  info@erens-immobilien.de

 

www.erens-immobilien.de

 
 
                

 
 

 

  
                  

 

 
 
 
 

…

 

erfolgreich neue 
Mieter für ein Haus in 
Hockstein gefunden …

 
 
 
 
 

  

Möchten Sie auch
 

verkaufen oder vermieten?
  

Bitte sprechen Sie mich
 

unverbindlich an! Ich freue mich auf Ihren 
 

Kontakt!
  

 
                                                            
                                                               Mitglied im Immobilienverband Deutschland  

 
 

       















Unsere Jungmajestäten 



Odenkirchener Straße 19   -   41236 Mönchengladbach
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 730 - 1800 Uhr

Samstags von 800 - 1400 Uhr

 

Textilpflege Meurer

  Unsere Leistungen:

  
  Textilreinigung 
  Nassreinigung
  Hemdenservice                                                     

 
 

   www.textilpflege-meurer.de                meurer-hans-georg@t-online.de

 Bonus Card         Hemdenkarte        Spartage

Fleckschutz für Oberbekleidung
Tischwäsche, Bettwäsche
Teppichreinigen
Gardinenservice
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An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit  
bieten, „hinter die Kulissen“ zu schauen. 
 
Eine Woche vor der Hocksteiner Kirmes 2016,  
es war auf der Geburtstagsparty eines  
gemeinsamen Freundes, beschlossen wir drei,  
am Dienstagmorgen der Kirmes zum Vogelschuss für die Jungkönigs- 
würde anzutreten. Gesagt, getan. Zu unserer Freude waren wir 
erfolgreich. 
 
Wir, das sind Jungkönigin Anna, Minister Stefan und Ministerin Heike. 
 
Anna ist seit mehreren Jahren Mitglied im Matrosenzug Hockstein, 
Stefan und Heike sind Mitglieder im Trommler-Corps Hockstein. 
Kennengelernt haben wir uns somit über das Schützenwesen. 
Mittlerweile teilen wir einen gemeinsamen Freundeskreis, welche 
allesamt in den jeweiligen beiden Vereinen Mitglieder sind. 2015 
entstand dann in einer feuchtfröhlichen Runde die 
Namensverschmelzung, seither nennen wir uns selbst Scherzes halber 
die „TrommlerTrosen“. 
 
Der Vogel war unten, die Kirmes 2016 vorbei, Startschuss für unsere 
Vorbereitungen auf die Kirmes 2017, denn nach der Kirmes ist vor der 
Kirmes. 
 
Anna ist erstmalig im Königshaus und freut sich, dass ihre Minister 
bereits Erfahrung haben. So war Heike 2006 Jungkönigin und 2008 
Ministerin des Jungkönigs, Stefan war 2010 Jungkönig. 
 
Vor uns stand der Krönungsball, natürlich muss man hierfür die 
passende Kleidung haben. Zu Stefans großer Freude durfte er einen 
kompletten Samstag mit Anna und Heike in der Stadt verbringen, denn 
ein hübsches und zugleich bequemes Kleid findet sich nicht so schnell. 
Naja, wir haben trotz kleiner Hürden was Passendes gefunden. 
Der Tag unserer Krönung kam. Nach einer schönen Messe 
verbrachten wir einen stimmungsvollen Abend mit unseren Freunden 
und Familien im Hotel Elisenhof. 



Am nächsten Morgen klingelte schon früh der Wecker, unsere 
Nachbargemeinde Herz Jesu feierte Jubiläum, bei welcher wir als 
frisch gekröntes Jungkönigshaus natürlich nicht fehlen durften. 
 
In den kalten Wintermonaten ist es ruhig in Hockstein, sodass auch wir 
eine kleine Pause einlegten, was weitere Vorbereitungen anging. 
 
Startschuss für die Saison 2017 war das traditionelle Frühlingsfest des 
Trommler-Corps mit setzten des Gildenbaums, auf welchem sich 
erneut die Freundschaft unserer beiden Gruppen zeigte, da die 
Matrosen das Trommler-Corps tatkräftig unterstützten. 
Stefan musste erneut mit den Mädels in die Stadt, denn das 
Schützenfest in Hockstein hat bekanntlich vier Tage (an dieser Stelle 
sei erwähnt, dass auch Stefan Anzüge und Hemden für die 
Feierlichkeiten kaufte). 
 
Stefan begann nun sich Gedanken um den Bau der 
Jungkönigsresidenz zu machen, gute Ideen kamen, gefolgt von großen 
Augen von Anna und Heike (zugegeben, beim Bau verlassen sich die 
Mädels auf Stefan). Mehr sei hierzu nicht verraten, das Ergebnis kann 
über die Schützenfesttage bestaunt werden. 
 
Allmählich wurden die To-Do-Listen länger, verschiedene Einladungen 
wurden verschickt und Helfer über Termine zum Bau der Residenz 
informiert. 
Ein weiteres Highlight war der Besuch unserer Freunde in 
Geistenbeck, trotz hohen Temperaturen und schmerzender Füße war 
es ein schöner Tag. 
Nun ist es fast so weit, die für uns schönste Zeit des Jahres steht vor 
der Tür, die Vorbereitungen laufen im vollen Gange. 
 
An dieser Stelle möchten wir unseren Familien, Gruppenmitgliedern 
und Freunden danken, die uns tatkräftig unterstützen. 
 
Wir hoffen, Sie auf dem Schützenfest in  
Hockstein begrüßen zu dürfen, es ist das  
Ergebnis von viel Arbeit. 
 
Für das Jungkönigshaus 2017 

Heike Busen  









  

 

 

 Beerdigungsinstitut 

Peter Hurtz 

Tag und Nacht für Sie 
erreichbar! 

02166/37375 

Klusenstraße 36  

41239 Mönchengladbach 

 

 

Email: bestattungen.hurtz@t-online.de

 

 

Mitglied im Bestatterverband NRW e.V .
Bestattungsvorsorge Treuhand AG 

 



Vielen Dank

Geöffnet täglich von 17.30 Uhr - 22.30 Uhr         Donnerstag Ruhetag
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